
Emslandmeister im Schulfußball stehen fest 

Aufgrund des recht kurzen Schuljahres und den damit verbundenen frühen 

Sommerferien mussten in diesem Jahr die Emslandmeisterschaften im Schulfußball 

besonders früh ausgetragen werden. 

Im ersten Wettkampf traten bei den Mädchen WK III die jeweiligen Altkreissieger 

Mariengymnasium Papenburg, Gymnasium Marianum Meppen und Gymnasium 

Leoninum Handrup gegeneinander an. Während sich die Mädchen aus Handrup dabei 

gegen die Papenburger Mädchen mit 5:0 durchsetzen konnten, bezwangen die 

Papenburger anschließend die Mannschaft des Gymnasiums Marianum mit 1:0. 

Im abschließenden Spiel behielten dann die Mädchen des Gymnasium Leoninum 

Handrup mit 3:0 gegen das Marianum die Oberhand und dürfen somit als Kreismeister 

das Emsland im Entscheidungsspiel gegen den Grafschafter Vertreter um die Teilnahme 

am Bezirksentscheid vertreten. 

In Lingen setzte sich im WK IV der Mädchen wieder das Gymnasium Georgianum Lingen 

nach einem 3:0 gegen das Gymnasium Werlte und einem 2:0 gegen das Gymnasium 

Marianum Meppen durch und wurde erneut Kreissieger. Sie sind damit schon wieder 

auf einem guten Weg, evtl. wieder so weit wie im letzten Jahr zu kommen, wo ihnen 

sogar in Bad Blankenburg gelang, die Deutsche Meisterschaft an ihre Schule zu holen. 

Im WK III der Jungen gelang es dem Gymnasium Marianum Meppen in einem furiosen 

Schlussspurt im letzten Spiel gegen das Papenburger Gymnasium, einen 0:1-

Pausenrückstand noch in einen 3:1-Sieg umzuwandeln. Da die Jungen sich auch vorher 

schon gegen das Gymnasium Georgianum Lingen mit 3:1 durchgesetzt hatten, konnten 

sie für ein Jahr den begehrten und vom Kreisfußballverband gestifteten Wanderpokal 

mit an ihre Schule nehmen.    

Nachdem im WK IV der Jungen (Jahrgänge 2004 – 2006) der „Seriensieger“ der letzten 

Jahre, das Gymnasium Marianum Meppen, beide Spiele verloren hatte, kam es zu einem 

„Quasi-Endspiel“ zwischen dem Gymnasium Papenburg und dem Gymnasium 

Georgianum Lingen. Die Papenburger Jungen gingen schnell durch einen schön 

vorgetragenen Spielzug in Führung, doch gelang es den Georgianern im Anschluss das 

Spiel noch zu drehen, und so konnten sie letztlich den Platz mit einem 5:2 als Sieger 

verlassen. 

Im WK II der Mädchen brachte das letzte Spiel zwischen dem Gymnasium Dörpen und 

dem Gymnasium Haren lediglich noch die Entscheidung um Platz 2 und 3, weil die 

Mädchen des Gymnasiums Leoninum Handrup zuvor beide Partien für sich entscheiden 

konnten und damit Kreissieger 2016 geworden waren. 

Im WK II der Jungen konnte sich in diesem Jahr das Gymnasium Marianum Meppen 

gegen die Mannschaften vom Franziskusgymnasium Lingen und dem Gymnasium 

Papenburg durchsetzen. 
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